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Editorial 
 
 

Liebe SCU-Familie 

Ich sitze bei sommerlichen Temperaturen auf der Terrasse im T-Shirt und schaue hoch zu den tiefver-

schneiten Churfirsten. Beste Bedingungen präsentieren sich am letzten April-Wochenende, toppräpa-

rierte Pisten und Tiefschneehänge vom Feinsten. Wer hätte dies Anfangs Winter gedacht... Eine durch-

zogene Schnee-Saison endet so doch noch mit einem positiven Highlight. 

Weit besser ist es rennmässig verlaufen. Diverse Siege und Topplatzierungen erzielte unsere JO-
Abteilung. Den krönenden Abschluss setzte jedoch sicherlich das Demoteam Powderwomen Toggen-

horn mit Nicole, Selina, Milena und Cheryl- Herzliche Gratulation zum Schweizermeister-Titel im For-
mationsfahren. An der WM reichte es zum tollen 7. Schlussrang. 

 
Für einige Vorstandsmitglieder endet auch die Feuertaufe mit der ersten Saison. Sie hatten es sicher-
lich nicht immer leicht. Trotzdem schafften die HüKo um Prisca und auch Andy als JO-Allround-Chef 
mit viel Flexibilität immer ein tolles Programm. 
 

Ich bedanke mich bei allen die diese Saison so toll gestalteten, die immer wieder etwas zaubern muss-
ten, dass alles trotzdem so super gelungen ist. DANKE VIELMAL. 
 
Das Sommerprogramm gestaltet sich auch dieses Jahr wieder sehr abwechslungsreich. Gerne mache 
ich auf die beiden Grossanlasse aufmerksam, wo wir wieder aktiv sein werden. Das Toggenburger 
Turnfest 2017 vom 23.-25. Juni und das Wattwiler Fest vom 08.-10. September zusammen mit dem 
ELGF. Bei Letzterem spannen wir mit dem SC Wattwil zusammen. 

 

Bevor ich nun in den Liegestuhl falle, wünsche ich euch einen tollen Sommer mit einer etwas ruhige-
ren Zeit abseits des Schnees. 
 
Euer Präsident 
Simon 

 

Grümpi Wattwil und Ebnat-Kappel 

16.- 18.06.2017 / 07.– 09.07.2017 
 

Dieses Jahr werden wir mit unseren neuen Trikots in die Fussball-Grümpi-Saison star-

ten können. Damit macht wirklich jeder eine gute Figur auf dem Spielfeld oder auch 

neben dem Feld. Wir werden wieder eine Mix Mannschaft zusammenzustellen. Interessierte Mitglieder 

sollen sich bitte bei Mäsi Kläger melden. Telefon 079 634 19 71 oder marcel.klaeger@gmail.com. 
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Auch in diesem Jahr durfte sich der Skiclub Ulisbach über eine grosse Nachfrage erfreuen der Skikurse 

erfreuen. Insgesamt nahmen 47 Kinder an den Skikursen teil. Diese waren in 6 verschiedene Gruppen 

eingeteilt, welche von insgesamt 32 freiwilligen Leitern betreut wurden. Ebenfalls wurde wieder ein 

Transport angeboten, welcher die Kinder von Lichtensteig, Wattwil und Ulisbach nach Unterwasser 

und wieder zurück beförderte. 

Neu auf diese Saison wurde eine Schneesportgruppe eingeführt, welche die etwas älteren Kinder an-

sprechen möchte um diesen die Freunde an verschiedenen Schneesportarten zu vermitteln. Diese 

Gruppe absolvierte neben einigen Stunden auf den Alpinskiern auch einen halben Tag auf den Free-

styleskiern und zwei Nachmittage auf dem Snowboard. Die geplanten Langlaufstunden konnten auf-

grund der Schneeverhältnisse leider nicht durchgeführt werden. Dank der grossen Nachfrage ist der 

SC Ulisbach bemüht, auch in der kommenden Saison erneut eine Schneesportgruppe zu betreuen. 

Ein ganz herzlicher Dank gebührt sämtlichen Leitern 

und allen Beteiligten, welche während der gesamten 

Saison stets einen top Einsatz leisteten – ohne sie wäre 

eine solche Organisation nicht möglich. Ebenfalls ge-

bührt auch der Garage Hermann für den Bus, dem 

Thurbeck für die feinen Zvieri, wie auch dem Churfis-

tensport für die Snowboards und Freestyle-Skier ein 

ganz herzlicher Dank.  

Der SC Ulisbach würde sich freuen, zahlreiche Kinder in 

der kommenden Saison wieder begrüssen zu dürfen. 

     Andy Steiner 
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Bei traumhaften Wetter und frühlingshaf-

ten Temperaturen fand am Samstag, 08. 

April die traditionelle Säntisabfahrt statt. 

Schon lange nicht mehr waren die 

Schneebedingungen so gut. Der Aufstieg 

Meglisalp-Rotsteinpass fiel auch leicht. 

Trotz Vorsprung reichte es dem SSC nicht 

zum Sieg. ;-) Im Tal angekommen, waren 

wir uns alle sicher: besser kann der Win-

ter nicht enden….. 
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HPS Skitag 03.03.2017 
 

Wie jedes Jahr trafen wir Leiter uns um 9.00 in Alt St. Johann und warten gespannt auf die Kin-

der der HPS. Dieses Jahr war es eine neue Klasse. Bei sonnigem Wetter doch wenig Schnee 

konnten wir die HPS um 9.30 begrüssen. 10 Neugierige Kinder voller Motivation stiegen aus dem 

Bus und wurden für den Skitag umgezogen. Als Alle startklar waren, wurden die Kinder einem 

Helfer zugeteilt. Danach ging es ins Kinderland und es wurden die ersten Kurven gefahren. Die 

einen fuhren so gut und selbstständig, dass sie bereits auch am längeren Lift ihren Spass hatten. 

Noch vor dem Mittagessen fuhren alle Kinder mehr oder weniger Ski. Dies Dank meinen fleissi-

gen Helfern. Ich hatte dieses Jahr Glück und es unterstützten mich 10 Helfer, das heisst wir hat-

ten eine 1:1 Betreuung für die Kinder. In diesem Sinne vielen Herzlichen Dank an meine Helfer, 

ohne diese könnten wir diesen Tag nicht durchführen.  

Nach der Mittagspause gingen alle gestärkt zurück auf die Ski. Die einen brauchten noch eine 

kleine Motivationsspritze um nochmals die Skiern anzuziehen. Nach wenigen Schwüngen, war 

dieser wunderbare Tag auch schon wieder zu Ende. Bei der Verabschiedung bekamen alle Kinder 

wie auch die Lehrer und Helfer einen Biber als Dankeschön. Wie jedes Jahr war es ein super 

schöner Tag mit vielen Eindrücken. Es ist einfach grossartig mit Kindern, die ein Handicap haben 

trotzdem voller Zufriedenheit sind so ein Tag verbringen zu dürfen. Ich möchte mich an dieser 

Stelle herzlich bei der HPS für ihr Vertrauen bedanken und für das feine Mittagessen. Ein Dank 

gilt auch der Familie Looser, die uns 

jedes Jahr ihre Garage zur Verfügung 

stellt um die Kinder umzuziehen, Pause 

machen oder einfach ihr Gepäck abzu-

stellen. Auch ein herzlichen Dank 

möchte ich am Sutter Sport ausspre-

chen, jedes Jahr stellt er sehr unkom-

pliziert die Ski, Schuhe und Helme für 

die Kinder bereit. Vielen Dank noch 

einmal meinen Helfern für den wunder-

schönen Tag. 

      

    Diana Bösch 

 

 

 

29 Clubmitglieder haben sich am 1. April zur traditionellen "Ustrinkete" in der Clubhütte ein-

gefunden. Das schöne Wetter und die guten Schneeverhältnisse lockte nochmals eine gros-

se Schar Skicracks auf die Pisten, weshalb dann auch einige Clübler den direkten Weg zur 

Hütte benutzten. Andere bevorzugten die Anfahrt mit dem Auto und wenige haben sich 

sportlich ertüchtigt und den Weg vom Tal zur Alp zu Fuss zurückgelegt. Bei herrlichem Son-

nenschein konnte der Apéro auf dem Vorplatz serviert werden und gut gelaunt  wurde um 

18:00 in die Hütte verlagert wo dann auch gleich zum Znacht aufgetischt wurde. Vom heis-

sen Schinken und feinen Salatbuffet konnte man sich satt essen, welches von der 

"Ustrinkete-Hüttencrew"  Brigitte & Peter und Thomas und Rüegg-Boys zubereitet worden 

ist. Auch gegen die aufkommende Schläfrigkeit wusste der Hüttenwart etwas aufzutischen. 

Eine fetzige Uno Spielrunde, wobei sich nichts geschenkt wurde, war die Müdigkeit verflo-

gen und so wurde nach dem Dessert und einem feinen Kaffee bis spät abends über die ver-

gangene Hütten-Saison gewitzelt und gelacht. Gegen Mitternacht haben dann auch die letz-

ten Gäste den Heimweg angetreten und der "Alpöhi" Thomas und seine Boys konnten das 

Nachtlager aufsuchen.  

Vielen Dank Brigitte und Peter für den spontanen  

Helfereinsatz, Thomas und Boys für den ganzen Hüttendienst und allen ein  

herzliches Dankeschön für‘s Kommen.           

             Prisca Rotach 
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Am vergangenen Samstag wurden wiederum unsere Rennfahrer anlässlich des Fi-
nalabends im Restaurant Thurpark in Wattwil vom OSSV geehrt. Die OSSV Saison 

endete bereits Mitte März mit den letzten Cuprennen – wer hätte angenommen, 
dass uns Frau Holle den langersehnten Schnee erst ab Mitte April schickt. Als Sie-

gerin des Animationscups durfte sich Elin Romer feiern lassen. Aline Looser erreich-
te mit einem starken Schlussspurt den 2. Rang als jüngeren Jahrgang der Mädchen 
Kat. U16. Weiter erzielten Nadine Langenegger als 6., Damian Stark als 9., Philipp 

Schoch als 9., Loris Schäpper und Andrin Rüegg als 9. bzw. 10. topten Ergebnisse 
in der Gesamtwertung ihrer Leistungskategorien. Die Gruppe Race belegte in der 

Mannschaftswertung den 5. Schlussrang und die Gruppe Animation den guten 3. 
Rang. Für die Finalteilnehmer des Migros Grand Prix ging es Ende März nach Adel-
boden.  

Acht Kinder des SCU starteten zu je einem Combi Race und einem Riesenslalom. 
Leider vermochte niemand unter die besten 10 Rangierten zu fahren obwohl wir 

noch selten mit so vielen Kindern den Final erreichten. 
 

Starke Kaderfahrerinnen 
Aline Looser erfreute sich über die ganze Saison an einer tollen Form! Nebst Siegen 
an den OSSV Rennen fuhr sie auch bei den Interregionsrennen aufs Podest. Dank 

diesen sehr guten Ergebnissen wurde sie für die nationalen Vergleiche aufgeboten 
und erreichte auch dort bereits am 3. Rennen mit dem 3. Rang ein top Ergebnis. 

Gegen Ende Saison erkämpfte sich Aline an den Speed Schweizermeisterschaften 
den 6. Rang. Als absoluter Höhepunkt darf der 3. Rang an den JO Schweizermeis-
terschaften in Les Crosets bezeichnet werden im Slalom! Im Riesenslalom erreichte 

sie den 13. Rang. Diese top Plätze berechtigten sie am internationalen Pinochhio 
Sugli Sci in Abetone Italien teilzunehmen. Der 12. Rang im Slalom zeigt das Poten-

tial von Aline sich auch als jüngerer Jahrgang international zu behaupten. Im Rie-
senslalom erreichte sie das Ziel leider nicht. Auch unsere zweite Kaderfahrerin Na-
dine Langenegger durfte erstmals nationale Wettkämpfe und die Schweizermeister-

schaften bestreiten aufgrund sehr guten Leistungen an den Interregionsrennen. Ih-
re bald legendären schnellen 2. Läufe zeigen auch bei ihr auf, welches Potential 

vorhanden ist und es nicht mehr viel braucht um aufs Podest zu fahren. Nadine 
wird ab Sommer 2017 das Sportgymnasium in Davos besuchen.  
 

Neues Kadermitglied ab Saison 2017/18 
Aufgrund der guten Resultate selektionierten wir Marvin Romer und Damian Stark 

für den Sichtungstag des OSSV. Damian Stark schaffte mit der besten Technik Note 
den Eintritt ins OSSV Kader. Marvin Romer schaffte es leider sehr knapp nicht. 
Trotzdem hoffen wir Trainer, dass er nächsten Winter nochmals Gas gibt und eben-

falls den Eintritt schafft. 
 

Aktive Juniorengruppe 
Eine Gruppe Juniorenfahrer/innen von 10 Personen bestritten die OSSV Teletop 
Rennen sowie einige Rennen des Swiss Regio Cup, welcher neu schweizweit ins Le-

ben gerufen wurde. Als Kategoriensieger gingen Reto Hermann, Luca Sennhauser 
Sennhauser und Jürg Langenegger hervor. Weitere Podestplätze erzielten Alessia 

Ceschiat, Roman und Sandro Göldi. In der Gesamtwertung erreichte Valdemar Nie-
mann den sehr guten 4. Rang.  
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Erste Saison als FIS Fahrer 

Ramon Looser bestritt als Mitglied des Juniorenkaders seine erste Saison FIS Ren-
nen in der Schweiz und dem nahen Ausland. Im ersten Jahr geht es darum, Erfah-

rungen zu sammeln und seine FIS Punkte zu verbessern, so dass auch bessere 
Startplätze daraus resultieren. Ramon lief es nicht immer nach Wunsch und seine 
Saison war eine Durststrecke. Wir wünschen dir Ramon trotzdem weiterhin viel 

Durchhaltewille und Energie für die kommende Saison. Glaub an dich Ramon, 
denn: Wissenschaftler haben festgestellt dass „Hummel“ zu schwer sind und zu 

kurze Flügel haben, um fliegen zu können… Die „Hummel“ weiss davon nichts – 
UND FLIEGT! 
 

Das gesamte Trainerteam gratuliert allen unseren Rennfahrer/innen zu ihren Leis-
tungen im vergangenen Winter. Wir sind stolz auf euch! 

 
Ein grosser Dank geht meinerseits an meine Trainerkollegen/innen für ihren enor-
men Einsatz und die super Zusammenar-

beit. Mit viel Engagement, Fachwissen und 
Leidenschaft habt ihr wiederum aus jedem 

das Beste herausgeholt und mich überall 
sehr unterstützt. Best Coaches ever!!! 

 
Regina Göldi 
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Der Breitensport ist auch im Skiclub Ulisbach vertreten  
 

Ueli Rotach, Skifahrer Plussport  

Die Trainings von Plussport, Stützpunkt Ost finden jeweils 

Samstag in Wildhaus statt. Hier trainieren Menschen mit einen 

Handycap. Das heisst sie trainieren mit oder ohne Hilfsmittel. 

Zum Beispiel mit dem Monobob oder fahren nur mit einem Ski.  
 

Einer davon ist Ueli Rotach aus Wattwil. Ueli fährt für den Skic-

lub Ulisbach. Diese Saison hat er drei Rennen in Malbun, Len-

zerheide und Sörenberg bestritten. Hier erreichte Ueli den her-

vorragenden 3. Platz in der Gesamtwertung. Der Höhepunkt 

der Saison war dann noch die Schweizermeisterschaft in 

Veysonnaz. An der SM war Ueli mit Abstand der jüngste Teil-

nehmer und musste sich mit Rennfahrer (internationaler Betei-

ligung) messen. Die hatten zum Teil über 200 Schnee-

Trainingstage auf ihrem „Saison-Konto“. Der 13. Rang kann als 

sehr gutes Resultat betrachtet werden - die Augen der Nach-

wuchstrainer hatte Ueli auf sicher...... Weiter Info’s findet man unter www.paralympic.org.  
 

Mischa Sturm, Skispringer 

Im Skiclub Ulisbach wird nicht nur Ski gefahren. Mischa Sturm aus Lichtensteig hat das Skispringen 

für sich entdeckt. Diese Saison hat er fleissig trainiert und an einigen Wettkämpfen erfolgreich teilge-

nommen. Er springt in der Kategorie U13 mit. Hier werden bereits 

Schanzen in einer Höhe von bis zu 30 Meter gesprungen.  
 

In Kandersteg zeigte Mischa einige gute und vor allem schöne Sprün-

ge. Dank guten Stilnoten konnte er zwei Konkurrenten hinter sich 

lassen und durfte sich über den 2. Rang freuen. An der Helvetia Nor-

dic Trophy sprang er regelmässiger Weiten und belegte vorerst den 4. 

Rang. Er konnte sich aber nochmals steigern und beendete den Wett-

kampf  auf Platz 3. Der Saisonabschluss war in Frankreich. Hier wur-

de die Gesamtwertung des Schweizer Nachwuchses beendet. Zudem 

gewann er den Wettkampf in seiner Kategorie. Mischa durfte seine 

Saison auf dem 12. Rang beenden. Bereits nächste Saison wird er 

altersmässig auf grössere Schanzen wechseln. (HS60Meter)       

  

Weiterhin viel Spass und Erfolg.  

 

Herzliche Gratulation  
zum Nachwuchs.  

 
Aline und Pädi Schafroth 

 
zur Geburt von ihrem Sohn  

 
Nuri Joe Schafroth 

 
am 09.03.2017 / 51cm / 301g 

Unser Clubmitglied Valentin Koller heiratet 

seine Freundin Nicole Brunner. Wir sind herzlich 

eingeladen. Gerne möchten wir ihnen mit einem 

Spalier den „Weg in den Ehehafen“ zeigen.  
 

Treffpunkt: Samstag, 20. Mai 2017 um 13:00 

Uhr, katholische Kirche in Stein SG.  
 

Bitte bringt einen Ski und ein T-Shirt oder Jacke 

aus der SCU-Kollektion mit. (falls vorhanden)  
 

Anschliessend sind wir zum 

Apéro eingeladen.  
 

Bitte aus organisatorischen 

Gründen im  Doodle eintragen.  
 

http://doodle.com/poll/
tg2pv4gxb75ihr64  

http://www.paralympic.org
http://doodle.com/poll/tg2pv4gxb75ihr64
http://doodle.com/poll/tg2pv4gxb75ihr64
https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwi0qNDyxtHTAhUBRhQKHQ4TCJ4QjRwIBw&url=https%3A%2F%2Fwww.dein-ehering.de%2Fc-7%2Fringe-nach-material%2Frotgold-eheringe-trauringe&psig=AFQjCNE7wcXd1wbq7MkY87Lv44aqGM


 

 

 

Unsere Trainerinnen haben es schon wieder gemacht - sie 
sind wieder Schweizermeisterinnen im Formationsfahren 
 

 
Vom 19.-23. April 2017 fand das Swiss Snow Happening in Nendaz 

statt, bei welchem sich die Skilehrerinnen und Skilehrer der ganzen 
Schweiz in verschiedenen Disziplinen gemessen hatten. Für das 
Team Powderwomen Toggenhorn (mit den SCUlerinnen Nicole 
Eberhard, Selina Hermann und Cheryl Looser) war es eine unver-
gessliche Woche. Nach einer starken Pflichtfigur am Donnerstag 
holten sich die Toggenburger Girls den 1. Zwischenrang, welchen 

sie am Freitag in der Kürfigur erfolgreich verteidigen konnten und 
sich somit für das Final am Samstag qualifizierten. 
Am Samstag begann alles nochmals bei Null, also die Bewertung 
der Qualifikation zählte nicht mehr. Aber auch am Samstag lief al-
les rund – die Girls lieferten nochmals zwei starke Fahrten ab und 

dürfen sich auch die-

ses Jahr Schweizer-

meisterinnen im Formationsfahren nennen.  
 

Eine Woche später durften die Powderwomen Toggen-

horn mit Cheryl Looser, Milena Hermann und Selina Her-

mann an den ISIA Weltmeisterschaften (Skilehrer Welt-

meisterschaften) in Samnaun starten.  Auch hier konnten 

die Powderwomen Toggenhorn ihr Können unter Beweis 

stellen und sich so den inoffiziellen Weltmeistertitel in 

der Damenwertung holen. Inoffiziell daher, weil sie ei-

gentlich gegen die Männer fahren mussten und es keine 

offizielle Damenkategorie gab. Gegen die Herren konnten 

sie sich den super 7. Rang (von 18 startenden Teams) 

ergattern, direkt hinter den Männern aus dem Team Toggenburg. Bei der Preisverleihung kam dann 

die Überraschung: Die Organisatoren kürten die Toggenburgerinnen zu den inoffiziellen Weltmeisterin-

nen. 
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Das OK des Turnfest sucht in diversen Funktionen und Ressorts Helfer. Wie bereits an der HV orien-
tiert, werden wir das dabei verdiente „Sackgeld“ im Verein für die Jugendförderung beiseite stellen. 

Diejenigen, die natürlich bereits für einen anderen Verein arbeiten, danke ich bereits an dieser Stelle.  
 

Es gibt in vielen Bereichen Möglichkeiten mitzuhelfen. Sei es im Aufbau am Samstag 17. Juni, an den 
Festtage vom 23.—25. Juni oder beim Abbrechen in der darauf folgenden Woche. Wir planen die Hel-
ferstunden mit Fr. 10.-/Stunde zu entschädigen und sind zuversichtlich, dass wir da sogar noch etwas 
grosszügiger verteilen dürfen, können das aber im Moment nicht garantieren. Geplant sind Helfereins-
ätze à 6 Stunden. Es kann aber auch mal sein, dass ein Einsatz nur 4 Stunden dauert; ein anderer 
jedoch 8 Stunden.  
 

Die Liste mit den möglichen Einsätzen findet man unten. Es gibt eine Rubrik für „Helfer am Fest“ sowie 
„Helfer Bau“. Wichtig ist sicher der Eintrag in der Spalte „max. Anzahl Einstätze à 6 Stunden“. Je mehr 
Einträge vorliegen, desto flexibler ist das OK im Einteilen.  

 
Das OK des Toggenburger Turnfests und der Skiclub bedankt sich bereits jetzt schon für den tatkräfti-
gen Einsatz.  

 

https://docs.google.com/spreadsheets/d/12MXkP0IS-UCyQF1IzlAEFrAbFOkWuh_59JAJ216dko8/edit?usp=sharing 
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Hast du dich erkannt? 

Auflösung SCU Aktuell März  

Ausgabe:  

 

Giudo Brühwiler 
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Wir gratulieren zum 

runden Geburtstag und 

wünschen den Jubila-

ren alles Gute! 
 

Esther Bösch 

am 19.05. zum 60sten 
 

Marcel Kläger 

am 04.06. zum 40sten 
 

Sören Olsen 

am 21.06. zum 50sten 
 

Roland Langenegger 

am 25.06. zum 40sten 
 

Erika Störi  

am 05.07. zum 60sten 
 

Urs Göldi  

am 13.07. zum 50sten 
 

Heinz Hedinger  

am 17.07. zum 70sten 
 

Patrick Jung 

am 22.07. zum 30sten 
 

Andreas Kolp 

am 22.07. zum 30sten 
 

Petra Zahner 

am 29.07. zum 40sten 

Terminkalender 
 

 

 

Bei Unklarheiten bezüglich Terminen oder der Durch-

führung von Anlässen gibt unser automatischer Tele-

fondienst unter der Nummer 071 985 06 19 Auskunft. 

Datum Anlass Ort / Zeit / Cup 

16.-18.06.2017 Grümpi Wattwil  Wattwil / F 

07.—09.07.2017 Grümpi Ebnat Ebnat-Kappel / F 

02.09.2017 Velotag V 

27.10.2017 Hauptversammlung Thurpark Wattwil  

   

   

 Adressänderungen und  Berichte bitte an: 

Flavia Cemin, Pozzistrasse 5, 9642 Ebnat-

Kappel, presse@sculisbach.ch  
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Hast du dich erkannt?  

 

Melde dich bis zur nächsten Ausgabe 

und erhalte einen Gutschein von der 

Skiclub-Hütte im Wert von 20.–  

Franken.  


